
GwG Regionentreffen 18.01.2022 19:30 – 21:00 

Anwesend über Zoom :  

GwG- Mitglieder: Susanne Reichert, Norbert Fink, Wilfried Haßelberg-Weyand, Lena Staudigl, Gerd 

Spee, Andrea Spee-Keller,  Peter Batura 

Gast: Sarah Flucht  

Tagesordnung: 

TOP 0: Kurze Vorstellungsrunde der Anwesenden.  

TOP 1: Protokoll 2021 genehmigt, Teilnehmer*Innen danken für bisherige Tätigkeit des Regionenrats 

und haben keine Einwände bzgl. bisheriger Tätigkeit. 

TOP 2: Lena Staudigl berichtet aus dem Vorstand, der Geschäftsstelle und der Verbandsarbeit: 

von anstehenden Veränderungen im Vorstand, außerdem von der Zusammenarbeit mit  der 

AGHPT (Jahreskongress 2022 in Frankfurt), dem GK-II und der DGfB, von der Reform des 

Psychotherapeutengesetzes und der Musterweiterbildungsordnung (in der die GT im Bereich 

Sozialmedizin verankert wurde). Von den Projektgruppen:  GwG 2025, dem Filmprojekt, der 

Qualitätssicherung in der Weiterbildung PZB, personzentriert Online arbeiten, „After Work“, 

Literaturdatenbank, Carls Salon, von der Kooperation mit 13 Hochschulen. 

Vom Jahreskongress 2021, den Fachtagen, den Aktivitäten zur Öffentlichkeitsarbeit über die 

GwG Zeitschrift, der Homepage und dem Podcast. 

TOP 3: Meinungsbildung zur den Satzungsänderungen   

Antrag 1: § 7, 8 und 14:  Wir unterstützen den Vorschlag, dass der Vorstand entscheiden soll, ob die 

Delegiertenversammlung in präsenter Form oder in virtueller Form oder in hybrider Form 

durchgeführt werden soll und ebenfalls die Einschränkung, dass bei einer hybriden 

Delegiertenversammlung nicht über die Auflösung des Vereins entschieden werden darf. 

Antrag 2: Bei der Aufzeichnung von Gesprächen müssen die bestehenden datenschutzrechtlichen 

Bestimmungen (insbesondere die DSG-VO) streng eingehalten werden und zeitgemäß sichere 

technische Lösungen gewählt werden. Dies sollte aber nicht in einer Satzung festgelegt 

werden. 

Antrag 3 Änderung A wird befürwortet, daß der Ethikrat sich mit einem Fall befassen darf, sofern die 

Person zum Zeitpunkt des Beschwerdeanlasses Mitglied der GwG gewesen war. 

Weitergehende Verfahrensregeln z.B. das Aussprechen einer Empfehlung, daß die Person nicht 

erneut Mitglied der GwG werden darf, soll der Ethikrat in einer Geschäftsordnung fassen, 

sollte aber nicht in der Satzung definiert werden. 

Protokoll: Peter Batura 


